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Der Magistrat 
STADT GROSS-UMSTADT 

 

 

 

 

Groß-Umstadt, den 10.07.2015 

 
 

 

Niederschrift 

Ortsrundgang Heubach vom 01.07.2015 

Anwesend: 
 

Ortsvorsteher 
Herr Michael Emich  

Ortsbeiratsmitglied 
Herr Christian Flöter  
Frau Jutta Grimm-Ruppert  
Herr Dr. Klaus Menge  
Herr Bernd Riehm  

Ausländerbeirat 
Herr Kemal Kayurtgan  
 
 

Nicht anwesend: 
 

Ortsbeiratsmitglied 
Frau Stefanie Braun entschuldigt 
Herr Peter Sekyra entschuldigt 
 
 
 
Beginn der Sitzung: 19:00 Uhr 
Ende der Sitzung: 21:00 Uhr 
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Tagesordnung: 
 

Ortsrundgang Heubach am 01.07.2015 
 
 1.  Begrüßung 
  
 2.  Ortsrundgang: 

Startpunkt ist um 19:00 Uhr an der Wiesentalhalle.  
Weiter geht es dann durch die Forsthausstraße, Pferdsbachstraße in Richtung 
Heubacher Einkaufslädchen, untere Wilhelm Leuschner Straße, Erlenweg, Darm-
bruch, Ockert, Marktplatz, Erzberger Straße, Salzberg, Obere Wilhelm Leuschner 
Straße und dann zurück zur Turnhalle. 
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Zu TOP 1 Begrüßung 
  

Herr Michael Emich eröffnet die Sitzung und begrüßt die Anwesenden. 
Beschlussfähigkeit wird festgestellt. 
 

Zu TOP 2 Ortsrundgang: 
Startpunkt ist um 19:00 Uhr an der Wiesentalhalle.  
Weiter geht es dann durch die Forsthausstraße, Pferdsbachstraße 
in Richtung Heubacher Einkaufslädchen, untere Wilhelm Leusch-
ner Straße, Erlenweg, Darmbruch, Ockert, Marktplatz, Erzberger 
Straße, Salzberg, Obere Wilhelm Leuschner Straße und dann zu-
rück zur Turnhalle. 

  
Zu TOP 2a Wasserschacht vor Jugendcontainer 
Bereits im letzten Jahr wurde mit der Stadt besprochen, dass im Was-
serschacht vor dem Jugendcontainer ein Abzweig eingebaut werden 
soll, um bei Festlichkeiten auf einfache Weise einen Wasseranschluss 
zu haben. Nach einer Ortsbegehung durch die Verantwortlichen der 
Stadt wurde festgestellt, dass dies auch auf einfache Weise und ohne 
großen Kostenfaktor durchführbar ist. 
Antrag: Bitte diesen Wasseranschluss wie geplant beauftragen. Wenn 
möglich bis zur Heubacher Kerb am Wochenende vom 28.08.-
31.08.15. 
 
 
Zu TOP 2b Fußweg zum Kindergarten Heubach 
Es gibt keinen vernünftigen Fußweg zum Kindergarten. Die Kinder lau-
fen entweder auf der Straße, oder auf dem nicht abgetrennten Seiten-
streifen auf der Häuserseite. 
Auf der gegenüberliegenden Spielplatzseite gibt es zwar einen kleinen 
abgetrennten Fußweg, dieser ist aber nur bei trockenem Wetter nutz-
bar und sehr schmal. 
Der Ortsbeitrat wünscht sich eine Besichtigung der Stadt mit der Prü-
fung, ob der Fußweg auf der Spielplatzseite ausgebaut werden kann. 
Alternativ könnte ein Konzept für einen Fußweg auf der anderen Seite 
geprüft werden. 
 
 
Zu TOP 2c Wegweiser auf Grünstreifen gegenüber Forsthaus 
Der Wegweiser auf besagtem Grünstreifen war teilweise weggebro-
chen Hr. Latal hat dies in Eigeninitiative wieder Instand gesetzt. Der 
Ortsbeirat Heubach bedankt sich bei Hr. Latal für diese Reparatur. 
 
 
Zu TOP 2d Bachlauf / Einmündung Forsthausstraße 17 
An der besagten Stelle mündet ein von oben kommender Bachlauf in 
den Kanal. Die Einfassung ist hier baufällig und teilweise schon weg-
gebrochen. Die Böschung bricht ebenfalls ständig weg. Es wurden zwei 
Bilder gemacht, die dem Protokoll angehängt sind. 
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Antrag: Bitte die o.a. Stelle (Forsthausstraße 17) überprüfen und ggf. 
Maßnahmen einleiten. 
 
 
Zu TOP 2e Hinweis auf Radfahrer Kreuzung Forsthausstraße / 
Pferdsbachstraße 
Die Pferdsbachstraße wird durch Radfahrer intensiv genutzt, um in das 
„Erholungsgebiet“ Wiesental zu gelangen. An besagter Kreuzung 
kommt es immer wieder zu Gefahrensituationen, da die Stelle schwer 
einzusehen ist. 
Die Ortsbeirat bittet um Prüfung, ob hier durch anbringen einer Markie-
rung auf der Straße, auf die Radfahrer aufmerksam gemacht werden 
kann. Aus Sicht des Ortsbeirats wäre das eine kostengünstige Lösung 
des Problems. 
 
 
Zu TOP 2f Kein Wasserabfluss vor Wilhelm Leuschner Straße 21 
Vor dem Haus Wilhelm Leuschner Straße 21 befindet sich eine Senke, 
in der sich bei Regen immer eine große Pfütze bildet, die bis in die 
Straße hinein ragt. Wegen durchfahrenden Fahrzeugen wird das Was-
ser an dieser Stelle immer an die Hauswand geschleudert. 
Der Ortsbeirat bittet um Prüfung, ob hier eine kostengünstige Abhilfe 
geschaffen werden kann. 
 
 
Zu TOP 2g Auffahrt auf Radweg Kreuzung Erlenweg/W.-Leuschner 
Str. 
Der Radweg nach Groß-Umstadt beginnt genau an dieser Stelle. Es 
kommt hier immer wieder zu Gefahrensituationen, da Autofahrer und 
Radfahrer diese Stelle nicht einsehen können. Der Ortsbeirat bittet um 
Prüfung, ob hier durch aufmalen einer Markierung auf der Straße 
(Kreuzung mit Erlenweg) Abhilfe geschaffen und die Situation ent-
schärft werden kann. Idealer Weise so wie am Autoschütz in Groß-
Umstadt (Höchster Straße / Im kühlen Grund). 
 
 
Zu TOP 2h Gefahrenpunkt Holzbrücke auf Radweg 
Auf dem Radweg nach Groß-Umstadt gibt es diese Holzbrücke über 
den Bachlauf. Die Einfahrt auf die Brücke geht leicht um die Ecke und 
man kann durch den dichten Bewuchs nicht erkennen, ob sich von der 
jeweils anderen Seite Radfahrer/Fußgänger nähern. Es ist hier schon 
mehrmals zu Zusammenstößen gekommen. 
Antrag: Der Ortsbeirat bittet den Bewuchs an der Brücke so zurückzu-
schneiden, dass die jeweils andere Seite eingesehen werden kann. 
Dies soll dann auch jährlich wiederholt werden. 
 
 
Zu TOP 2i Gärten im Darmbruch 
Der Ortsbeirat stellt fest, dass sich die Situation der leer stehenden o-
der  verwahrlosten Gärten im Darmbruch verbessert hat. Es gibt nur 
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noch einzelne nicht genutzte Gärten. Es wäre wünschenswert, dass 
dieser Zustand erhalten bleibt. Es soll regelmäßig eine Überprüfung der 
Stadt erfolgen. 
 
 
Zu TOP 2j Tür am Friedhof ist schwer zu öffnen 
Die Friedhofstür (wenn man über die Treppe zum Friedhof geht) ist nur 
schwer zu öffnen. Für die älteren Menschen stellt dies ein Problem dar. 
Antrag: Der Ortsbeirat beantragt, die Tür am Friedhof wieder gangbar 
zu machen. 
 
 
Zu TOP 2k Dorfbrunnen 
Der Dorfbrunnen verliert Wasser. Anwohner berichten von ca. 10cm 
Füllhöhe die pro Woche weg läuft. Wahrscheinlich an der Ecke wo der 
Überlauf steckt. Da dies erst letztes Jahr erneuert wurde, bittet der 
Ortsbeirat zu prüfen, ob hier noch Gewährleistung besteht. Der Dorf-
brunnen soll unbedingt funktionsfähig bleiben. 
Antrag: Der OB bittet um Überprüfung des Brunnenbeckens und Ein-
leitung entsprechender Maßnahmen. 
 
 
Zu TOP 2l Straßenschäden „im Eck“ 
Vor dem Haus „im Eck 7“ gibt es Schlaglöcher. Der OB Heubach bittet 
um Überprüfung der angegeben Stelle. 
 
 
Zu TOP m Verkehrssituation am Marktplatz 
An dem Haus direkt vor dem Dorfbrunnen, bleiben die Busse sehr oft 
mit dem Spiegel hängen. Entsprechende Kratzspuren sind an der neu 
angelegten Hausecke erkennbar. Auf der anderen Seite der „Problem-
ecke“ steht ein recht sinnloses Parkschild. Dieses ragt ca. 10 cm auf 
die Straße und verschärft die Situation zusätzlich. 
Des Weiteren fahren die Busse teilweise mit stark überhöhter Ge-
schwindigkeit auf den Marktplatz ein. Ggf. muss hier nochmal ein Orts-
termin stattfinden, um zu diskutieren, ob hier etwas getan werden kann 
(Schritttempo, ggf. Ausfahrt über Brauerstraße). 
Als erster Schritt soll aber auf jeden Fall das o.a. Schild in Fahrtrich-
tung gedreht werden. Weiterhin müsste eine Ortsbegehung mit ent-
sprechenden Experten stattfinden. 
Antrag: Der OB bittet das Schild entsprechend in Fahrtrichtung zu dre-
hen. 
 
 
Zu TOP 2n alte Telefonzelle 
Der Ortsbeirat regt an, dass wie anderen Ortes schon umgesetzt, die 
nicht mehr genutzte Telefonzelle in Heubach zu einer Bücherei umge-
baut wird. Der OB Heubach würde hierzu Personen suchen, die sich 
um die Umsetzung kümmern. Seitens der Stadt müsste bei der Tele-
kom angefragt werden, ob die Telefonzelle hierfür genutzt werden kann 
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und in den Besitz der Stadt übergehen kann. 
 
 
Zu TOP 2o Verrosteter Schacht  
Zwischen den Häusern Wilhelm Leuschner Straße 100 und 102 befin-
det sich ein Schacht, dessen Deckel eigentlich komplett durchgerostet 
ist.  
Antrag: Der Ortbeirat Heubach bittet diesen Schachtdeckel auszutau-
schen. 
 
 
Zu TOP 2p Blutbuche muss zurück geschnitten werden 
Die Blutbuche am Kriegerdenkmal (gegenüber Forsthausstraße 
44/Wilhelm Leuschner Straße) muss dringend zurück geschnitten wer-
den. Die Äste schlagen bei Wind bereits gegen das angrenzende Haus 
an der Wilhelm Leuschner Straße und verursacht hier Schäden. 
Antrag: Die Blutbuche bitte entsprechend zurück schneiden lassen. 
 
 
Zu Top 2q Tischtennisplatte gegenüber Forsthaus 
Die Tischtennisplatte wird von den Jugendlichen genutzt, hat aber kein 
Netz. Zwar wird hier seitens der Jugendlichen improvisiert, trotzdem 
wäre es wünschenswert hier wieder ein Stahlnetz anzubringen. 
Antrag: Der OB Heubach bittet darum, an der Tischtennisplatte wieder 
ein Netz anzubringen. 
 
 
Neue Sitzung des Ortsbeirates: Mittwoch, 09.09.2015. 
 
 
Zusammenfassung der Anträge: 
 
Zu TOP 2a: 
Antrag: Bitte diesen Wasseranschluss beauftragen. Wenn möglich bis 
zur Heubacher Kerb am Wochenende vom 28.08.-31.08.15. 
 
Zu TOP 2d:  
Antrag: Bitte die o.a. Stelle (Forsthausstraße 17) überprüfen und ggf. 
Maßnahmen einleiten. 
 
Zu TOP 2h: 
Antrag: Der Ortsbeirat bittet den Bewuchs an der Brücke so zurückzu-
schneiden, dass die jeweils andere Seite eingesehen werden kann. 
Dies soll dann auch jährlich wiederholt werden. 
 
Zu TOP 2j: 
Antrag: Der Ortsbeirat beantragt die Tür am Friedhof wieder gangbar 
zu machen. 
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Zu TOP 2k: 
Antrag: Der OB bittet um Überprüfung des Brunnenbeckens und Ein-
leitung entsprechender Maßnahmen. 
 
Zu TOP 2m: 
Antrag: Der OB bittet das Schild entsprechend in Fahrtrichtung zu dre-
hen. 
 
Zu TOP 2o: 
Antrag: Der Ortbeirat Heubach bittet diesen Schachtdeckel auszutau-
schen. 
 
Zu TOP 2p: 
Antrag: Die Blutbuche bitte entsprechend zurück schneiden lassen. 
 
Zu TOP 2q 
Antrag: Der OB Heubach bittet darum, an der Tischtennisplatte wieder 
ein Netz anzubringen. 
 
 

 
Michael Emich 
Ortsvorsteher 
 

Michael Emich 
Schriftführer 
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